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ANLASS 
 

„SCHWEIZER SIND SCHWEDEN“ 
 

IN 
 

WWW „GESCHICHTE UND CHRONOLOGIE“ 
 
 
 

 

ZUM THEMA: DAS KREUZ AUF DEN  FAHNEN UND WAPPEN 



IN 
 

Verbindung mit Pfisters neuverfasster Schweizer-Geschichte, die wir nicht 
 

kennen und die Reaktionen darauf von: Minger, Dieter Bremer, Ingwer, Allrych, 

Basilius, Prusak... 
 

Was hier vorgetragen wird ist uns alles bekannt! Es stimmt kein Wort: 
 

- Schweizer seien Schweden. 
 
- Schweden, das mächtigste und meistgefürchtetes Kriegsvolk des 30-jächrigen 

Krieges. 
 
- Schweden, das kleine Land mit kleiner Bevölkerungszahl, überzieht das grosse  
Heiĺige Römische Reich. 
 
- Flammende Fahne der Japanischen Marine. 
 

Zuerst die Beseitigung der genannten Absurditäten: 
 

Schweizer seien Schweden? Sind ein Volk, aber sie hiessen nicht so! 
 
 
 

 

Zu der Zeit hatten wir weder Schweden, noch Deutschen, noch Schweizer, 3o-

jährigen Krieg auch nicht, Schweden als Krieger nie, die Reformation fand nicht 

sttat, sondern die Glaubensspaltung, aber später, und Katholizismus 1618? Nein, 

aber etwa später die Anfänge des Christentums mit den Christianisierung Zügen! 
 

Schweden, das kleine Volk, überzieht das grosse Heilige Römische Reich 

der Deutschen? 
 

Unmenschlich! Ein Konstrukt in dem alles erlogen ist! Von den gehirnlosen 

Scharlatanen und Hochstapler! Weder das Römische Imperium mit Caesar und 

Oktavian, noch das Heilige Römische Reich der Deutschen mit..., noch die 

Schweden, die das genannte Reich überzogen haben sollten, hatten wir nie, und 

die Deutschen um 1600? Nèin, erst später! 



Flammènde Fahne der Japanischen Marine? 
 
 
 

 

Nein! Es ist 16-strähliges Sonnensymbol des Altertums, mit serbischem Kreuz, 

Stier, Löwen und Adler, den ältesten Symbolen der paganischen Serben und alle 

vier mit verschiedener Bedeutung (Serbisches Kreuz ist Kosmisches Symbol). Die 

älterste Herrscherdynastie Europas Balsici (Les Baux) zierten ihre Fahne mit 

diesem Sonnensymbol. Und dies alles ist nur eine zarte Ouvertüre für unsere 

Vorstellung der erfundenen und nie existierenden Völker bis ca, 1550, 1600, nach 

geltender Chronologie, die nicht stimmt und Vorstellung des Wahren! 
 
 
 

 

Alle diese Begriffe und Völkernamen stellen wir richtig, die wir fast alle (die 

Schweizer nicht) in unseren Werken behandelt haben. Wir wiederholen nur die, die 

mit dem unbedeutenden jungen " Schweden- und Schweizer Volk" 

zusammenhängen 
 

. 
 

Zu èrst zu den Völker des Nordens und Mitteleuropas: 
 

- In Skandinavien lebte bis vor Kurzem Serbenvolk, das mit ihrem zweiten 

Namen Sveni, Sveringi hiessen, nach ihrem Obersten Gott Svering, Svarog, denn 

sie glaubten von ihm zu stammen. 
 
- Im Nord-Osten des Scandinaviens und Nord-West der Rassia, nicht 

Russland, lebte Serbenvolk Sami, haben ihren zweiten Namen nach ihrem 

Oberstem Gott Samovil, denn sie glauben von ihm zu stemmen. 
 
- Am Baltikum, hiess Serbenvolk Geje nach ihrer Obersten Göttin Mutter Erde 

Geja , Gambara, Cambara. Arthur Evens, nennt diesen Serbenstamm Borussi " 

,der bei der Zwangsverdeutschung Prussi sich nennen musten und sie haben ihre 

Sprache bis vor 180 Jahren gepflegt und beibehalten". 



 

- Im Mitteleuropa hiess das Serbenvolk mit zweitem Namen Teuti, nach ihrem 

Obersten Gott Teuta, also! 
 

Schweden, Finnen, Baltische Deutschen, Mitteleuropäische Deutschen, Schweizer 

sind junge Begriffe und in userer Geschichte total falsch definiert! Jetzt richtig: 
 

- Schweden sind Sveni, ihr Lansd Svenska 
 
- Finnen sind Sami, ihr Land Rassia, Raska oder Land der Sami, bis 1917 

gehörte sie zu der Grossen Rassia, fälschlich Russland. 
 
- Deutschen sind Teuti und Geje, ihr Land Teutonia und die Schweiszer? 
 
 
 

 

Ihre Namen ist jung und falsch! Sie sind Svicarci (Svizarzi), ihr Land Svicarska 

(Svizarska), übersätzt aus Serbischem: " svi"-alle, " Carska" (Zarska), idiomatisch 

übersätzt, ein Teil der serbischen Carevina (Zarevina), des serbischen 

Kaisertums unď ihre Bewohner Svicarci (Svizarzi), das Volk einer serbischen 

Carevina (Zarevina) mit richtigem Namen Rassi, Rasani (Raschani), Rassna! 

Also! Nicht Schweiz-Svicarska (Svizarska) oder Rassia! 
 

Aber, diese Rassia erstreckte sich nicht nuŕ über der heutigen Schweiz! Eine 

serbische Rassia in heutigen Alpen, die Dionysius Gali. Alpenrassia nennt, fing 

westlich von Venetia, nicht Venezien an, der Seen Benac, Larus und Vrban und 

alles bis zu den appeninisçhen Alpen, nördlich bis zur Donauqulle und alles bis zur 

Mündung Enus in Donau, der Grenze zur Norik. Plinii schreibt, " nördlich von 

appeninischem Serbien, lebte serbischer Stamm Rassi, Ressi, Reti", Stamm von 

Rasici (Raschici)" und Strabo: " Rassia und Vindelikia fingen in Unteraĺpen und 

Nordlombardia an und erstrechten sich bis zum Lacus Venetus". Diese Rassia 

bestand je Hälfte, aus Rassia. oder Serbolikia (nach Srbi, Serbi) Serben und 

Vindolikia (nach Vindi, Vendi, serbischem Seevolk). 
 

Von den Stämme, die diese zwei Serbien bewohnten, nennen wir nur die 

Bekanntesten.5 



In Rassia: 
 

- Kamuni um Fluss Ogli 
 
- Kotovanici (Kottanitii) 
 
- Tripolici 
 
- Veljagi 
 
- Zeljesi 
 
- Leponici ( Leponiti) an der Rheinquelle. Ihre Hauptstadt war Usca 

(Uscela). Noch heute befindet sich an der Rhonemündung in den Genfersee 

Ort:Gradac ( Gradtz ), Stadt der Leponici und die Weiteren: Brieg, Chur, 

Praga, Strada, Maloia, Zernez ( Zrnac), Misok, Chamuta, Sura, Rogac 

(Rogatz)... und alle Gebirge haben auch ihren alten Namen, wie Crnobreg 

(Crnesderg)... (Crnobreg-serbisch ist Schwarzes Hügel-deutsch).. 
 
 
 
 
 
 
 

In Serbolikia lebten diese Stämme: 
 

- Likici, Lekici (Licatii) am Fluss Leha nach dem sie sich nannten. 
 
- Klavtinici (Klavtinatii) am heutigem Inn. 
 
- Bregici (Brigantii) um heutigen Konstanz und am Boden See (Konstanz 

hiess Kosnic) mit der Hauptstadt Bregici (Bregenz). 
 
- Venuci (Venones, Venesci) lebten in den Alpenschluçhten, eine davon heisst noch 

heute Val Venosci. Sie lebten auch bis zur Rheinquelle unter den Namen Vendes 

(Vendelices) mit der Stadt Srbonisa (Srbia), heute Vindisch, Vinden sind Serben! 
 

- Tridentici lebten am Fluss Adidza. 



 

- Stoni, Stenici nördlich von Lacos Benacius, heute Largo di Garda. Und diese 

Rassia kennen wir, die heutige Schweiz ist, aber nur ein Teil von Stonici. 
 
 
 

 

Und jetzt serbisçhe Ortsnamen in heutiger Schweiz: 
 

Vindis, Gradac, Kur, Polesje, Ljés, Bjela, Belic, Beleurs, Cernes, Delo, Lug, 

Luganac, Dubin, Kremenice, Luzani, Kopina, Zamolic, Mec, Rudenez, 

Deledi, Horvanta, Vesprovan, Tasna, Visoja, Stavjac, Vetran, Prosto, Kunice, 

Polic, Srbasko, Mutenec, Bruzin, Zekin ,Krilice, Neslov, Poslov, Kostuice... 
 
 

 

Und was steht auf der Peuting-schen Tafel aus dem 2. Jahrhundert n. Chr. und 

in Tybula Itin, aus denen wir ersehen können, welches Volk in diesen serbischen 

Ländern, in der alten Vindenlikia, Serbolikia, Noroca, Kraina, Venetia, Rassia... 

lebte und ihre Städten und Orten nennen wir: 
 

Medja, Klunia, (Klonia), Bregencia, kommt von Breg (Hügel), Targent auf der 

Stelle von heutigem Llndau, Kasila, Vjaka, Noveja, Rapa, Agusta Vindelikorum 

an der Mündung Vrta in Lech, Domasa, die Stadt der Lehici, Nova auf dem 

Fluss Leki, üheute Lehfeld, das ist Feĺd der Lekici, Obordiak auf dem Fluss 

Kuveljka, Skorblja, Carnic, Veljedena, weiter am Donau Vindonica, Srbonisa 

usw., Brigopana am Fluss Breznica, Samluka, Septemlaci, Losodika, Medjana, 

Lenaca, Biricana (Byricjana). Vetanjana, Dracvina, Vjana oder Vjena,... ( 

Milojevic, M. S, 1872). 
 

Nur, nur! Diese Peuting-ische Tafel ist nicht aus 2. Jahrhundert, auch nicht "aus 
 

13. nach einer Vorlage aus 3. bis 5. Jahrhundert", sondern " von Celtes, C. nach 

1491 pörsönnlich erfunden" (Topper, U.). Und wir? Noch jünger! Nach 1700!!! 
 

Und in den Schluchten und Tähler der Tirolia lebten serbischen Stämmen und 

in Appeninischem Serbien auch... mit ihren Königen Teja, Totila... 



 
 
 

Richtiger Name für Basel, Ba-sel ist Ba- Selo, Selo Ba! " Ba" in serbischem ist 

unten und "Selo" ist Dorf also, Basel ist Unter Dorf. Noch heute gibt es in Serbien 

Oben Dorf, Mittel Dorf, Unten Dorf! Sollen wir dies vortsätzten? Zürich ist 

Zuric (Suric) und Bern? 
 
 
 

 

Bern ist die Berne, die Stadt des Serbenstammes Ljubici ( Libyci). Die Ortsnamen 

um Berne zeigen noch heute, dass hier Serben lebten, wie: Slavini, Lugi, Bojani, 

Poljani, Slavini di Marco, Pruni, Vali, Plenini ( Planini ), Turi, Lugani, Sirmi 
 

( Srem ), Recani, Kijevi, Mocugi, Preveljani, Muzikoni, Strugari, Gugolagi, 

Orseri, Osenjagi, Valdonegi, Gradi, Lehi, Domajari, Verigi, Musregi, Tredispini, 

Ostigori, Saloi, Paji, Zasami, Varini, Sar, Cepana, Letia, Tula... 
 

Der Namen Rassi wurde sehr oft verschandet und entstellt: Eine serbische Rassia 

heist heute Roussillon, eine Russland, eine Schweiz, eine Finnland, eine Palestina 

mit jünger Stadt Jerusalem, die Rass, Rasulum (Raschulum), Rassia hiess... und 

in der allten Welt hunderte Mala noch heute zu finden ist. Aleine an der 

Nordafrikanischer Küste befinden sich zahllosen Provinzen und Städten mit dem 

Namen Rassia und Srbia! Und in heutigem Spenien? Allene im Noŕden am 

Atlantik 100-te male Orten ,Städten und Häfen mit dem Namen Srbia. Und die 

Namen Srbia und Rassia in Svenska? 
 

Aber hierzu haben wir noch ganz wichtigs vorzufragen! 
 

Manche vor uns habèn erkannt, dass in Europa und Kleinasien ein das selbe 

Volk lèbte, das Volk Rassna, Rassenen, nur sie haben geglaubt, dass sie ein 

Stamm der Pelasger seien. Aber! Die Pelasger sind ein Stamm der Rassna und die 

Rassna, Rassenen ist der zweiten Namen für Serben. 
 

Einen solchen stellen wir vor, der 1843 in seinem Buch " Die Urbewohners Rätiens" 

sich zu diesem äusserte, nur er wusste nicht, ďass Rätien, Rätia eine Entstellun 

von Rassna, Rassia, Srbia ist. Er hies Steud, L. Aber nicht nur er hat sich mit den 



Urbewohnèr... beschäftigt,  auch Anton Henne von Sargans (von Srbia ist richtig) 
 

und er wird hier verewigt: 
 

" Nicht nur, dass von Ab,ula bis an die Pinzgauer Taurn und in die Gegend von 

Salzburg und von dem Ka-Wendel bis Gardasee, ein und das selbe Volk Rassenen... 
 
sesshaft war, welches eine und die selbe Sprache mit den Etrusker redete, sondern 

dass auch die Karner und Noriker, die Helvetier, die Raukaner, die westlichen 

Alpevölker und die Ligurier ursprüngliçh rassenische Sippenschaft waren, ja dass 

im Altertum von Kleiasiatischem Taurus bis zu dem Salzburger Taurn und von 

Bosporus bis zu den Pyrenäen, in den Küstenländer des Ägeischen und Tyrenischen 

Meeres, nur Stammverwandten Völker... gewohnt haben" ( Hennè, A, v. S. ). 
 

Ein Geschenk des Himmels, das uns zu steht, aber nie gerechnet haben! Da wir zu 

diesem Thema viel weiter als unser Idol sind, möchten wir ihn ergänzen, sein Werk 

bereichern und fortsetzten, denn zu seiner Zeit durfte man in der Schweiz nicht alles 

äussern. Otto Henne am Rhein schrieb, dass allè weissen Völker siegsreich aus 

Europa kamen... und desswegen der Schweiz verwiesen wurde,weil " in der Bibel 

steht anders", sagte die herrschende Lehrmeinung! Nun, unsere Ergänzungen: 
 

- Adula ist Serbische Laba, hèute Elbe 
 
- Taurn ist Tara, serbisches Gebirge, hunderte male in Alter Welt zu finden 
 
- Karwandel ist Carwandel ( Sarwandel), mit serbischem "C" (S), wie Car-Cerbe, 

danach Serben Wandel 
 
- Rassenen sind Rassi, Rasani, zweiter Name für Serben, überall wo sie lebten 
 
- Etruskische Sprache ist die serbische Sprache der serbischen Tusci, serbischen 

Krieger in Tuscia , fälschlich Etrurien genannt4- Karner sind Carner (Sarner), Cari 

(Sari) Sèrben- Hlvetier hatten wir nieDies haben wir in unseren Werken ausführlich 

und oft beschrièben. Hierzu noch einen Satz. Nicht nur in ďer heutigen 
 
Schweiz und Europa lebte dieses Volk Rassi, Rasani (Raschani), Serben! In 

der ganzen alten Welt! 



 

Die èrste Entstellungm des serbischen Volksnamen Rassi, Rasani (Raschani) ist 

Raeti, ihr Land Raetien, was noch heute die Geltung hat, aber keiner weiss noch 

heute wer Raeti sind, dann Rassna, Russi, Russen, obwohl sich dieses Serbenvolk 

noch heute Rassi nennt...Abèr in Svicarska, Land der Rassi, Rasani, heute Schweiz 

gibt es noch heute Rassnasparache, Rassenisch, wird aber " Raeto-Romanisch " 

gènannt, aber keiner diese Entstellung des wahren Namens erkannt hat. 

Raetosprache ist Rassnasprache, Rassenisch, Serbisch. Und "Romanisch"? Dies 

kennen wir nicht. Sollte Römisch bedeuten, nach Römern , die wir nie hatten. Diese 

Rassna-Sprache, Serbische Sprache ist noch heute zu erkennen: 
 

Wir legen eine Landkarte von Scandinavien vor, mit den Orts-und Städtennamen 

nur Srbia und Rassia. Und die Bucht von Bosna darf nicht übersehen werden!. 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Leider, leider! Diese Pracht haben wir nicht gezeichnet! 



 

Dies alles war nur eine Ouvertüre zum Hauptthema dieses Aufsatzes "Kreuz", das 

keiner kennt und sie werden wir erfreuen, in dem wir ihnen die Wichtigkeit, 

Bedeutung und Wahrheit vortragen, wie keiner bisher! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Zwar bin ich wissenschaftlich viel weiter als alle die Laffen. 
 

Besserwisser, Alleswisser, Schreiber und Pfaffen. 
 

Könnte Jemand Lehren mit meinem Wissen. 
 

Manchen helfen, sie aufrichten, mit reinem Gewissen. 
 
 
 

 

So wie sie wollte ich nicht leben. 
 

Ich habe mich der wahren Geschichte ergeben. 
 

Und sie ist hier für jeden Mann. 
 

Das Gehirn hat und denken kann. (Autor) 
 
 
 
 
 
(DIE LAFFEN SIND DIE PFLEGER DER HERRSCHENDEN 

LEHRMEINUNG)! (Autor) 
 

 
Und weiteres zum genannten Kreuz … 



 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 
 
Einführung in das wahre 

Christentum, Buch 2 
 
             Das Serbische Kreuz – 
 
finden Sie auf unserer Webseite durch Forensuche (Admin)


